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Gesamtschule. Baumaßnahmen für Haus 4 beginnen

Villa claudius. Christoph Kunzmann neuer Leiter

infos. Was in den letzten drei Monaten im Sozialerk passiert ist 01

Die Gesamtschule ist das größte 

Objekt des Sozialwerkes und 

besteht in der internen Zählung 

aus drei Häusern: Dem längst 

grundsanierten Altbau für die 

Klassen 5-7 (Haus 1), dem ersten 

Bauabschnitt für die älteren 

Schüler der Sekundarstufe I 

(Haus 2) und dem Oberstufen-

trakt . Für die 870 Schülerin-

nen und Schüler mit ihren 100 

Lehrerinnen und Lehrern ist es 

trotzdem zu klein geworden. 

Unsere mittlerweile vierzügige 

Oberstufe braucht dringend 

Klausurräume für die mehrstün-

digen Klausuren und auch der 

Lehrerbereich platzt aus allen 

Nähten. So sind die Überlegun-

gen für ein „Haus 4“ entstanden.

Um  auch den weiteren Bedürf-
nissen möglichst gut gerecht 
zu werden, entsteht nun ein 

Gebäude mit Mehrzweckräumen 
auf dem Gelände des ehemali-
gen Hausmeisterpavillons am 
Parkplatz. 

Geplant sind als nächste Schritte 
die Einrichtung der Baustelle 
und das Freiräumen des Gelän-
des. Nach den Anpassungen 
der ursprünglichen Planungen 
wird eine Grenzbebauung zum 
Parkplatz hin erfolgen, um das 

Gelände auch möglichst optimal 
auszunutzen. Bei diesen Bau-
arbeiten muss auch der bishe-
rige  Stellplatz für die Fahrräder 
weichen, denn sonst sind die 
Arbeiten an dem Gelände nicht 
möglich. 

Eine Ersatzfläche für das Abstel-
len von Fahrrädern wird in einem 
ersten Schritt vor dem Abriss 
bzw. parallel dazu im oberen 

Ein Haus 4 für  
unsere Gesamtschule

Neubau auf Gelände des früheren Hausmeisterpavillons

stefan osthoff

Auf dem Gelände des ehemaligen Hausmeisterpavillons entsteht Haus 4 der Gesamtschule mit Mehrzweckräumen.

januar 2016



Bereich des Parkplatzes im 
Grün-Bereich neu angelegt und 
eingefriedet.

Noch vor den Weihnachtsfeier-
tagen haben die Bauarbeiten für 
den Fahrradabstellplatz begon-
nen. Im Januar und Februar folgt 
dann der Abriss des bisherigen 
Pavillons und es beginnen die 
Baumaßnahmen.

Die Gesamtkoordination und 
Bauleitung hat das Architekten-
team Tor 5 unter der Leitung von 
Herrn Wüllner. Mit dem Frei-
räumen des Geländes und dem 
Erstellen der Fahrradstellfläche 
ist die Firma Kaiser beauftragt. 
Von Seiten des Sozialwerkes 
sind Herr Feldmann und Herr 
Stahlschmidt mit eingebun-
den. Seitens der Gesamtschule 
ist unser Organisations-Leiter 

Bruno Kirchner Ansprechpartner 
bei Problemen und Rückfragen.

Übrigens: Haus 5 gibt es auch 
schon – so nennen wir intern 
unseren Garten in der Kleingar-
tenanlage, über den wir in der 
letzten Ausgabe berichtet haben
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mcs Bochum - Haus 4    1 : 100     10.09.2015    V2 _ mit Ausbau

TOR 5 Architekten I Lise-Meitner-Allee 24 I 44 801 Bochum I FON 0234.777285-0 I FAX 0234.777285-29

Neubau Fahrradstellplatz: Mit den Vorberei-
tungen für den neuen Fahrradstellplatz wurde 
schon vor den Weihnachtsferien begonnen.

Der Architektenentwurf verdeutlicht die Funktionali-
tät und Möglichkeiten zur Mehrfachnutzung. Durch 

Schiebetüren lassen sich die Kurs- und Klausurräume  
zu einem großen Raum mit Bühne verbinden.

frühstück    

mittagstisch      

kaffee und kuchen

Claudius-Höfe 10
44789 Bochum
Tel. (0234) 520081-10
Fax (0234) 520081-11
Info@hotel-claudius.de
www.hotel-claudius.de

Öffnungszeiten:
mo - fr:  7.00 - 18.00 uhr
sa   geschlossen
so:  8.00 - 18.00 uhr
feiertag: 8.00 - 18.00 uhr
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Neue Leitung für die Villa Claudius
Christoph Kunzmann wird General Manager / Bereichsleiter 
Gastronomie- und Hotellerie

Feinkost
frische Nudeln

Spirituosen
Partyservice

eigene Olivenölproduktion      
„Di Vita Extra Vergine“ Olivenöl 

Claudius-Höfe 16/Ecke Düppelstraße

44789 Bochum -  Tel: 0234 / 541 255 

Öffnungszeiten:
di. - fr.: 11.00 - 14.30 uhr
 18.00 - 22.00 uhr
sa.: 10.30 - 14.30 uhr
 18.00 - 22.00 uhr
so.: 17.00 - 21.00 uhr
 

www.divita-feinkost.de   

info@divita-feinkost.de

Mein Name ist Christoph 
Kunzmann. Ich bin 34 Jahre alt, 
verheiratet und Vater von zwei 
Kindern im Alter von 3 und 5 
Jahren. Aufgewachsen bin ich im 
schönen Schwabenländle in Ess-
lingen am Neckar. 2006 habe ich 
eine Stelle im „Courtyard by Mar-
riott Gelsenkirchen“ angenom-
men und habe das Ruhrgebiet in 
dieser Zeit kennen und schätzen 
gelernt. Ich bin Mitglied der 
Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde Immanuelskirche in 
der Hermannshöhe in Bochum 
und arbeite dort aktiv mit.

Ab dem 01. Januar 2016 werde ich 
in der Villa Claudius gGmbH die 
Gesamtleitung aller integrativen 
Einrichtungen als General Mana-
ger / Bereichsleiter Gastronomie- 
und Hotellerie übernehmen.

Die Villa Claudius gGmbh 
betreibt außer dem Claudius 
Hotel in den Claudius Höfen eine 
eigene Wäscherei, die Finanz-
amtskantine in Bochum Mitte, 
die Finanzamtskantine Herne, 

die Mensa in der Matthias-
Claudius-Gesamtschule, die 
Mensa in der Matthias-Claudius-
Grundschule sowie das „Tanas“ 
im Schauspielhaus Bochum, die 
Mitarbeiterkantine und den 
gastronomischen Bereich des 
gesamten Schauspielhauses 
Bochum.

In den letzten 10 Jahren war ich 
im „Courtyard by Marriott Gel-
senkirchen“ als Assistant General 
Manager tätig. In dieser Funktion 
war ich vorrangig für Personal, 
Controlling und Budgetplanung 
zuständig.

In meinem Entschluss, zur Villa 
Claudius gGmbH zu wechseln, 
wurde ich bestärkt, da ich schon 
immer meinen persönlichen 
Glauben noch mehr und intensi-
ver mit in die Arbeit einbringen 
wollte. Ich freue mich darüber, 
ein Teil eines Unternehmens zu 
werden, dessen Leitbild nicht nur 
irgendwo schriftlich festgehalten 
wird, sondern auch authentisch 
gelebt wird. Mit dem Leitspruch 

„Suchet der 
Stadt Bes-
tes“ sind wir 
als Christen 
immer wieder 
aufgefordert, 
mit offenen 
Augen unser 
Umfeld zu 
betrachten und 
uns dort ein-
zubringen, wo 
wir gebraucht 
werden.

Mit diesem 
Leitspruch als 
Grundlage und 
mit einem tol-
len und moti-
vierten Team 
freue ich mich 
auf die neuen 
Herausforde-
rungen bei der 
Villa Claudius 
gGmbH. 
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wir sind wegen förderung der erziehung, förderung der 
Volks- und Berufsbildung sowie der studentenhilfe nach dem 
letzten uns zugegangenen freistellungsbescheid bzw. nach 
der anlage zum körperschaftsteuerbescheid des finanzamtes 
Bochum-mitte, stnr. 306/5798/0886 vom 23.07.2012 nach § 5 

abs. 1 nr. 9 des körperschaftsteuergesetztes von der körper-
schaftsteuer und nach § 3 nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes 
von der Gewerbesteuer befreit.

Herausgeber und Verleger 
matthias-Claudius-sozialwerk Bochum e.V.,  
Herrmannshöhe 19, 44789 Bochum, www.mcs-bochum.de 
Redaktion stefan osthoff, osthoff@mcs-bochum.de

Neues aus dem Sozialwerk
Informationen über Ereignisse und Entscheidungen innerhalb des 
Matthias-Claudius-Sozialwerkes aus den letzten drei Monaten

SCHÜLEr StELLEN KONZEpt DEr GE-
SAMtSCHULE BEIM HErBStLING vOr
Gelungene Veranstaltung bei gutem essen im tanas 

Beim Herbstling wird alle zwei Jahre der Matthias-Claudius-
Preis vergeben und im Jahr dazwischen stellt sich ein 
Arbeitszweig vor. Diesmal war die Gesamtschule dran und 
das haben maßgeblich die Schüler übernommen. Sie haben 
in den Begrüßungsphase im Foyer in Form einer kleinen 
Messe ihre Arbeit vorgestellt und wurden von Stefan Ost-
hoff interviewt.

An sechst Stationen erläuterten die Schüler  den Gästen, wie sie heute lernen 

FLÜCHtLINGSFAMILIE FÜr DIE CLAU-
DIUS-HöFE
Wir beabsichtigen, eine Wohnung in den Claudius-Höfen an 

eine Flüchtlingsfamilie zu vermieten, um auf diese Weise 

auch einen kleinen Beitrag zur Unterstützung und Integration 

der Flüchtlinge zu leisten. Erste Gespräche mit den entspre-

chenden Ämtern und Verantwortlichen der Stadt wurden 

bereits im Dezember geführt und wir warten nun auf die 

Konkretion, bzw. die Zuweisung einer Familie.

BäM-FEStIvAL ÜBEr SILvEStEr 
Bereits zum dritten Mal fand über den Jahreswechsel das 
BÄM-Festival für Teenies in unserer Gesamtschule statt. 470 
Jugendliche bevölkerten 5 Tage lang die Gesamtschule und 
wohnten in Klassenräumen. Verpflegt wurden die Jugendli-
chen von der Villa-Claudius, die von Freiwilligen unterstützt 
wurde. 
Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit dem Ver-
anstalter, für die die Gesamtschule der ideale Festival-Ort ist. 

AUCH IN DEr GrUNDSCHULE wUrDE 
GEBAUt

In den Herbstferien gab es eine neue Beleuchtung in den 
Flurbereichen - neue Heizkörper und ein neues Glas-Türele-
ment im Feierraum im 1. OG. Aktuell läuft die Planung und 
Beantragung beim Bauordnungsamt für die Umgestaltung 
der Klassenräume, die alle einen separaten kleinen Arbeits-
raum erhalten sollen. Dies muss in den Schulferien stattfin-
den und wird voraussichtlich bis Ende 2017 dauern.

Drei Mahlzeiten am Tag plus Silvester-Buffet und Kuchen zwischendurch für fast 
500 Festivalbesucher -für die Villa Claudius eine echte Herausforderung über 
den Jahreswechsel. Auch logistisch stellte die Teilnehmerzahl den Mensabe-

reich und die Küche mit ihrer Größe vor schwierige Aufgaben und manchmal 
ging es nicht ohne Wartezeiten, die die Teilnehmer aber mit Humor ertrugen. 


